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Jahresbericht des Präsidenten 
 
Mein erstes Jahr als Präsident war für mich eine Herausforderung. Ich habe mich dieser aber gerne gestellt habe, 
denn das Ziel den Senioren Hilfe zu geben, die auf Hilfe angewiesen sind, rechtfertigen den grossen Einsatz. 
Und deshalb beginne ich meinen Jahresbericht auch mit Dankesworten 
- Dank an meine Vorstandskolleginnen und Kollegen für ihre Arbeit und Unterstützung. Für ihr Engagement, ihren 

Einsatz und ihre Mithilfe. Dank für das gute Teamwork. Ich konnte mich auf ein tolles Team verlassen und die 
Zusammenarbeit hat mir Freude bereitet. 

- Der nicht minder grosse Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die sich in den verschiedensten Bereichen 
eingesetzt haben und das wichtigste Standbein unseres Vereins sind. 

- Jetzt die Statistikzahlen zum 22. Vereinsjahr: 
 Bestand heute = 1'170 Mitglieder (+43) 

o 17025 verteilte Mahlzeiten (+916)  
o 1394 med. bedingte Fahrten (wichtigste Destinationen 825 Liestal / 304 Pratteln / 106 Basel) 
o Gartenarbeit 203.5 Stunden 
o Botengänge 1.5 Stunden 
o Betreuung 146.0 Stunden 
o Reparaturen 2.5 Stunden 
o Steuererklärungen 152.0 Stunden 
o Flicken/Bügeln 35.5 Stunden 
o Tierbetreuung 37.0 Stunden 
o Computer 44.5 Stunden 

Total 622.5 Stunden 
 
Dazu kommen: 
Für Mahlzeitenlieferungengen geschätzte 1'500.0 Stunden (wenn man als Basis Ø 1 1/4 Std je Tour annimmt - 
bei 4 Touren pro Tag) 
Der Zeitaufwand für medizinische Fahrten dürfte etwa gleich hoch sein.  
Ergibt ein Total von geschätzten 3622 Std. was rund 2 Mannjahren entspricht – eine Riesenleistung dank den 
vielen Helferinnen und Helfern in unserem Verein, die sich für unsere Seniorinnen und Senioren einsetzen, die 
Hilfe benötigen. 

 
- Sehr viele Helfer sind heute auch hier und werden gebeten, sich zu erheben. 

o Alle die Mahlzeiten verteilen  
o Alle die für den Autofahrdienst (med. Fahrten) unterwegs 
o Alle die Gartenarbeit geleistet haben 
o Alle die Botengänge, Betreuung und Reparaturen im Einsatz waren 
o Steuererklärungen 
o Es bleiben noch Flicken, Bügeln, Computer und Tierbetreuungen 

Alle verdienen einen kräftigen Applaus und einen grossen Dank von allen, die auf Eure Hilfe angewiesen sind. 
- Zusatzinformation: Es wurden 11'025 Besucher auf unserer Homepage registriert, was einen Durchschnitt von 

über 24 Besuchen täglich ergibt (an vielen Tagen waren es über 30). 
 
Der Vorstand hat sich zu 6 Sitzungen getroffen in folgender Zusammensetzung: 
Präsident: Ruedi Handschin / Vize + Mutationen: Jolanda Reichenstein / Sekretär und Protokoll: Hans Rohrer 
Kassier: Kurt Stäheli / Mahlzeitendienst: Kathrin Strebel  / Fahrdienst: Georges Ammann / Beisitzerin: Therese Halily 
 
Wichtige Themen aus dem Verbandsjahr 2016 waren: 
- Therese Halily hat bei allen Helfer nachgefragt, für welche Dienste wir sie noch einsetzen dürfen. 
-  
- Eine Werbeaktion an Neurentner in Pratteln und Augst haben wir ebenfalls durchgeführt und über 400 Briefe 

verteilt. 



 

 

-  
- Auch die Datenbank wurde zum Teil ergänzt. Als Beispiel erwähne ich die Verteiltouren, die den einzelnen 

Adressen zugeordnet und für die Zustellung selektiert werden können. (Anzeige im Adressfeld oben rechts) 
-  
- Zusätzlich zum jährlichen «Dankeschön-Essen» beim Madle für die MZD-Fahrer konnten wir dieses Jahr auch 

zu einem Essen mit der Firma Brand als Sponsor einladen - alle übrigen Fahrer, die wir für medizinisch 
bedingte Fahrdienste einsetzen dürfen. Beide Treffen waren ein Riesenerfolg und auch an dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank an Madle und Brand für die Unterstützung. 

-  
- Senevita ist Neumitglied und zusammen mit den beiden Altersheimen Madle und Nägeli Stiftung das dritte 

Mitglied, das einen Sonderstatus für seine Bewohner hat. 
-  
- Im Madle haben auch zwei Informationsveranstaltungen stattgefunden, an welcher ich unseren Verein mit 

unseren Hilfsangeboten einer grösseren Zahl von Besuchern vorstellen konnte. Neben dem Madle selbst waren 
dort auch Pro Senectute, Rotes Kreuz und die Spitex mit einer Präsentation anwesend. 

-  
- Zum zweiten Mal haben wir unserem Verein mit einem Stand am Prattler Wiehnachtsmärt vorgestellt, mit dem 

Ziel, uns der Bevölkerung zu zeigen, Kontakte zu knüpfen und Leute zu einem Vereinsbeitritt zu animieren. 
-  
- Altersleitbild: Wir wurden angefragt, in der «Kommission für Altersfragen» mitzuarbeiten. Nach Rücksprache 

mit meinen Vorstandsmitgliedern habe ich zugesagt und bereits Mitte Februar an der ersten Sitzung 
teilgenommen. Die Kommission wurde vom Gemeinderat einberufen mit der Aufgabe, eine Auslegeordnung zum 
Thema Alter in der Gemeinde Pratteln auszuarbeiten. Die Themen sind vielfältig und es soll ein überarbeitetes 
Altersleitbild mit strategischen Entscheidungsgrundlagen für Politik und Verwaltung entstehen, das alle Bereiche 
der Bevölkerung zur Betreuung und Pflege im Alter abdeckt. Wir werden immer älter, hoffentlich gesund älter. 
Dazu die Zahlen zum Bevölkerungsanteil der «65-jährigen und älteren» Personen. 2005 betrug der Anteil 
16.0 %, gerechnet wird bis ins Jahr 2030 mit einer Zunahme auf 24,4 % (rund ein Viertel). In der Kommission, 
sie umfasst 13 Personen, wird unser Verein als sehr wichtiges Standbein war genommen mit unseren 
Hilfsangeboten, die es vielen älteren Menschen ermöglicht, länger in ihrer vertrauten Umgebung leben zu 
können. Ich hoffe, nächstes Jahr mehr dazu berichten zu können. 

 
Die Arbeit geht uns nicht aus. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit meinen Vorstandskolleginnen und 
Kollegen, auch zusammen mit Euch und ich bin sicher, dass wir auch in diesem Jahr vielen helfend und 
unterstützend unter die Arme greifen können. Es ist für uns alle eine grosse Befriedigung, wenn wir sehen, dass 
unser Einsatz geschätzt wird und wir auch während des Jahres viele positive Rückmeldungen erhalten. 
 
Pratteln, 30. März 2017  
  
Der Präsident: Ruedi Handschin 
 
 


